
 

 

 

 

 

Im Sinne einer energieeffizienten und umweltfreundlichen Produktion wurden am Standort Feldkirchen 
Maßnahmen zur Nutzung bisher ungenutzter Abwärmeströme unterschiedlicher Temperaturniveaus      
umgesetzt. Das führt zu einer maßgeblichen Reduktion des Gasverbrauchs für die Prozesswasser-           
erwärmung und die Wärmebereitstellung fürs Heizungssystem. 
 
In Summe können durch diese Optimierungen jährlich 634,80 Tonnen CO2 eingespart werden. 
 
Das Projekt wird mit Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung kofinanziert. 
Nähere Informationen zu IWB/EFRE finden Sie auf www.efre.gv.at 
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